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Ausführung aller
Maurer-, Beton-, Putz-
und Pflasterarbeiten

Tel. 02925 982868
Warstein-Niederbergheim

Letzte Informationen zur
Fahrt nach Quedlinburg

Anmeldung: AUSGEBUCHT!!!
Termin: Sa., 2. bis So., 3. Dezember 2017
Abfahrt: 7.30 Uhr nur ab Hof Quente
Ankunft: „zweites Frühstück“ am Bus,

ca. 12.30 Uhr Stadtführung
in Quedlinburg, anschl. Besuch
des Weihnachtsmarktes,
ca. 18.30 Uhr Abfahrt zum Hotel
ca. 20.00 Uhr Abendessen

Unterkunft: Morada Hotel in Alexisbad
Leistungen: • Fahrt im Möhneblitz Luxus

Reisebus
• ca. 2stündige Stadtführung
• 1 x Übern. im Hotel Morada
• 1 x Abendessen, 3-Gang-Menü
oder Buffet
• 1 x Frühstück vom Büffet

Rückfahrt: Sonntag nach dem Frühstück
Zwischenstop Weihnachtsmarkt
in Wernigerode.

Ankunft: ca. 19 Uhr in Sichtigvor

Haben Sie Fragen?
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wir sind Ihr idealer Partner für
Krankenfahrten

zu allen möglichen Behandlungen
und Therapien

Fahrservice Deluxe Patrick Weber
Haselfeldweg 27·59581 Warstein · Tel. 02925 818144

Zeisweg 8 · 59519 Möhnesee · Tel. 02924 7693

Zimmerbeispiel Das Schwimmbad

Die Selketalbahn Ansicht des Morada-Hotels Fotos: Morada-Hotel

Die Zimmer sind mit allem ausgestattet,
was man heutzutage so erwartet. Das Hotel
bietet neben der Gastronomie und Hotelbar
auch noch eine Panorama-verglaste Well-
nessoase mit Schwimmbad, Sauna und
Fitnessraum. Ein Massage und Fußpflege-
studio kann nach dem langen Tag in An-
spruch genommen werden. Ein besonderes
Vergnügen könnte auch die 2-Bahn-Micro-
Bowlinganlage sein.

Der zweite Tag
Nach dem Frühstück am Sonntagmorgen

geht es mit dem Bus wieder Richtung Hei-
mat. Nach ca. 50 kmmachen wir noch einen
Besuch auf dem Weihnachtsmarkt des alt-
ehrwürdigen Harzstädchens Wernigerode
(auch Bundesland Sachsen-Anhalt). Phanta-
sievoll geschmückte Fachwerkhäuser aus
fünf Jahrzehnten bezaubern mit weihnachtli-
chen Dekorationen die Besucher. Seien Sie
gespannt…

Auf allgemeinen Wunsch hier noch einmal
die Bankverbindung:Sparkasse Lippstadt:
Stichwort Quedlinburg, SEPA-Daten:
IBAN: DE48 416 500 01180 350 82 49.

Unsere 2tägige Fahrt zum Weihnachts-
markt in Quedlinburg ist ja schon seit Wochen
ausgebucht. Hier noch ein paar letzte Infor-
mationen. Nachdem wir pünklich um 7.30
Uhr vomBetriebshof Quente starten und uns
auf die ca. 300 km langer Reise machen, ha-
ben wir um 12.30 Uhr die Stadtführung in
Quedlinburg. Hedwig Fromme hat für die Zeit
zwischen Ankunft und Stadtführung noch ein
„zweites Frühstück“ im oder am Bus vorbe-
reitet. Auch dieses Frühstück ist im Preis ent-
halten. Lassen Sie sich überraschen…

Nachdem wir den Weihnachtsmarkt aus-
giebig genossen haben, fahren wir ab ca.
18.30 Uhr ins 20 km entfernte Morada-Hotel
in Alexisbad. Dort haben wir für ca. 20.00 Uhr
das Abendessen bestellt.

Morada Hotel in Alexisbad
Das Hotel befindet sich, in herrlicher Lage,

direkt an einem bewaldeten Hang im Selke-
tal. Das Tal, durch das der gleichnamige Fluss
fließt, gehört zu den reizvollsten Landschaf-
ten im Harz. Für Eisenbahnfreunde der Hin-
weis: hier fährt die historische Selketalbahn,
die älteste Schmalspurbahn des Harzes.
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Neu!
Jetzt auch Holzpellets

Initiativen für ein l(i)ebenswertesMöhnetal
Neues WOLL Magazin
(auch für das Möhnetal)
Das Lokale gewinnt wieder an Bedeutung. Man besinnt

sich auf seine Herkunft, seine Wurzeln oder man möchte, als
Neubürger, mehr erfahren über seine „neue Heimat“: Was ist
los in meinemOrt?Was ist hier alles mal passiert?Was ist das
Besondere? Und: Wen möchte man näher kennenlernen?
Was sind das für Leute hier?
Diese Aufgabe hat sich das WOLL-Magazin für Warstein,

Möhnetal, Möhnesee und Umgebung gestellt – Sie sehen die
Zeitschrift links im Bild. In größerem Umfang soll diese
kleine Illustrierte Ihnen ab November vier Mal jährlich Le-
sestoff liefern u ̈ber unsere Orte hier im nördlichen Bereich
des Sauerlandes.
WOLL: Worte, Orte, Land und Leute
Im Herzen des Sauerlandes wurde die Idee des WOLL-

Magazins entwickelt – und erfolgreich verwirklicht! Sie ken-
nen sicher den WOLL-Verlag (Schmallenberg) mit seinen
witzigen Postern u ̈ber die originellen sauerländischen Aus-
spru ̈che, es gibt inzwischen eine ganze sauerländische
Bibliothek und viele andere attraktive Produkte mit sauer-
ländischem Touch. Und eben das WOLL-Magazin, das nun
auch inWarstein undMöhnesee erscheinen wird – mit all den
Informationen, die man braucht, um dabeizusein!
Die nächste Ausgabe erscheint EndeNovember – eines der

Themen wird dann sein: Gehören wir eigentlich noch zum
Sauerland?

Die erste Ausgabe dieses
Magazins erschien im September
diesen Jahres und war sehr
gelungen.
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Michael Naujokat
Friedrich-Harkort-Str. 2
59581Warstein-Belecke
Telefon +49 (0)2902/912218
Mobil 0173/5224119
e.b.n@t-online.de

energie-warstein.deEnergetisch sanieren lohnt sich!
Jetzt sanieren undprofitieren!
– 0,75%effektiver Jahreszins für Darlehen

–bis 100.000 Euro jeWohneinheit beimEffizienzhaus
oder 50.000 Euro bei Einzelmaßnahmen
– bis 27.500 EuroTilgungszuschuss

– Alternativ 10%Zuschuss bei allen Einzelmaßnahmen
– 60%Zuschuss für Energieberatung

– 50%Zuschuss für energetischeBaubegleitung

– EnergieausweiseAlt- undNeubau
–Wärmeschutzberechnungen
–KfWFördermittel Anträge

Heizkosten reduzieren durch Sanierung und Modernisierung

Energieberatung –Bautechnik–Naujokat

Heizkosten
sparen!

Die Gründe für die Übertragung der eige-
ne Immobilie zu Lebzeiten sind vielseitig. Es
gibt Vorteile wie auch Fallstricke. An dem In-
fotag des Eigenheims, das unser Verband
Wohneigentum NRW veranstaltet, wird aus-
führlich das Themengebiet von Rechtsanwalt
und Notar Hans-Michael Schiller sowie
Rechtsanwalt Holger Schiller erläutert.

Die Teilnehmerzahl ist aus räumlichen
Gründen begrenzt. Wir bitten unbedingt um
eine rechtzeitige Anmeldung. Bitte füllen Sie
ein Anmeldeformular pro Teilnehmer aus.

Referenten:
Hans-Michael Schiller,
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Vorsitzender des Verband Wohneigentum
NRW e.V.

Holger Schiller, Rechtsanwalt
Stellvertr. Vorsitzender des Verband Wohn-
eigentum NRW e.V.
Kreisverband Dortmund e.V.

Ort:
Geschäftsst. Verband Wohneigentum NRW,
Himpendahlweg 2, 44141 Dortmund
Tel. 0231 / 94 11 38 - 0
Fax 0231 / 94 11 38 - 99

Termin:
Sa 11.11.2017, 10.00 bis 15.30 Uhr

Anmeldeformular:
http://www.verband-wohneigentum.nrw/
veranstaltung

Infotag des Eigenheims –
Übertragung zu Lebzeiten

Alle Jahre im Herbst stellt sich vielen von
uns die Frage: wohin nur mit dem vielen Laub
der Bäume auf dem eigenen Grundstück?
Dazu kommt noch das Laub der Straßen-
bäume. Und wer in der Nähe des Waldes
wohnt, kann ein Lied davon singen, wenn das
eigene Grundstück nach einem Sturm mal
wieder „eingelaubt“ ist, obwohl die eigenen
Bäume schon „kahl“ sind.

Auch in diesem Jahr hilft uns die StadtWar-
stein wieder bei dieser Herausforderung mit
einer gebührenfreien Annahme von Laub der

Straßenbäume. Vom 14.Oktober bis 25. No-
vember steht auf demWertstoffhof der Firma
Lobbe imWästertal ein spezieller Laub-Con-
tainer bereit. Regelmäßige Öffnungszeiten
sind dienstags, mittwochs und freitags von 9
bis 17 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Anlieferer müssen sich eben kurz beim Mit-
arbeiter des Hofesmelden und die Straße an-
geben. Es dürfen allerdings keine Gartenab-
fälle unter dem Laub sein!

Im herbstlichen Garten aber auch
an die Tiere denken

Wenn man den Garten winterfest macht,
sollte man aber kein „übertriebenes Reine-
machen“ anwenden. Gerade vertrocknetes
Laub und altes Holz schaffen ideale Lebens-
räume für Insekten oder Igel. Außerdem fin-
den so auch Vögel ein breiteres Nahrungs-
angebot.

Laub lässt sich auch im eigenen
Kompost mitverwerten

Laub lässt sich auch im eigenen Kompost
mitverwerten. Zerkleinert, z.B. mit dem Ra-

senmäher, vergrößert sich die Oberfläche und
die Zersetzung der Blätter läuft schneller ab.
Auch zum Mulchen eignet sich Laub. Vom
Rasen sollte es allerdings entfernt werden,
damit das Gras nicht gelb wird.

Kostenlose Annahme von Straßenbaum-Laub

Wer Igel fit für den Winter machen will, sollte sei-
nen Garten fit für Igel machen, denn Gärten sind
für die stacheligen Tiere wichtige Lebensräume.
Das ideale Winterquartier besteht aus einem
Haufen totem Holz, Reisig und Laub. Wie Sie,
vielleicht mit Ihren Kindern, mit wenigen Mitteln
ein Igelhaus bauen können, erklärt Ihnen ein Ex-
perte auf der Seite des Nabu: www.nabu.de

Foto: Verband Wohneigentum NRW e.V.

Alle diese idyllisch ge-
legenen Häuser wer-
den irgendwann an
die nächste Genera-
tion übergeben. Damit
wir bei der Übertra-
gung keine Fehler
machen, veranstaltet
unser Landesverband
ein kostenloses Semi-
nar – teilnehmen kön-
nen aber nur unsere
Mitglieder.

Foto: Kristmann

So sieht der Container aus, der vom 14. Okto-
ber bis 25. November mit Ihrem Laub gefüllt
werden kann.

Das Seminar behandelt folgende
Themen:

• Schenken mit warmer Hand

• Sozialhilferegress – Für den Pflege-
fall vorsorgen

• Pflichtteilsminimierung – Pflichtteils-
ansprüche rechtzeitig regeln

• Vorsorgevollmachten –Wichtige Ent-
scheidungen mit klarem Kopf treffen

• Patientenverfügung – Welche Be-
handlungen und Maßnahmen sind
erwünscht und welche werden ab-
gelehnt?

Teilnahmegebühr: kostenlos




